
Antrag Nr. 11-F-33-0003
CDU und SPD

Betreff:

Geschichte der Wiesbadener Juden - Empfehlung für den Geschichtsunterricht an Wiesbadener 
Schulen
-Antrag der Fraktionen CDU und SPD vom 24.05.2011-
  

Antragstext:

Am 27.01.2011 wurde die Gedenkstätte für die ermordeten Wiesbadener Juden am Standort der 
von den Nationalsozialisten zerstörten Synagoge am Michelsberg feierlich eingeweiht. Die 
Stadtentwicklungsgesellschaft Wiesbaden mbH (SEG) hat aus diesem Anlass die Broschüre 
‚Gedenkstätte für die ermordeten Wiesbadener Juden  Eine Dokumentation‘ herausgegeben. In 
ihrer hohen lokalhistorischen Qualität erscheint diese Dokumentation besonders geeignet, die 
Epoche der Verbrechensherrschaft der Nazis Wiesbadener Schülerinnen und Schülern auch im 
lokalem Bezug nahe zu bringen. Als Ergänzungsmaterial für den Geschichtsunterricht ist sie 
deshalb für Wiesbadener Schulen besonders empfehlenswert.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, den Leitungen der Wiesbadener Schulen zu empfehlen, die SEG-
Broschüre ‚Gedenkstätte für die ermordeten Wiesbadener Juden‘ im Geschichtsunterricht 
einzusetzen und mit einem Besuch der Gedenkstätte am Michelsberg zu verbinden.

Wiesbaden, 25.05.2011


